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Die Schuld der deutschen Lebensversicherungsgesellschaften an die Schweiz
äSaumfrerger

Bichel: Siebe f>cloctia! 3cb roürbe fchon »ollen, »enn er »ollen »ürbe, bafj ich »olltc.'

Sei mir gegrüssl, du drolliger Geselle,

Des Zeichens Schalk, des Wesens Philosoph

Du schreitest lächelnd über jede Schwelle,

In jede Villa, jeden Bauernhof.

Gruss an den Nebelspalter
Den Degen rechts, das Füllhorn in der Linken,
Gehst heitern Auges du durch's Schweizerland,

Und lassest bald die blanke Klinge blinken,
Leerst bald das Horn mit offner Spenderhand.

Dein Degen ist des Witzes scharfe Schneide,

Die mutig sticht, was tagscheu, faul und krumm ;

Aus deinem Hörne schenkst du allen Freude,

Streust küstlichen Humor um dich herum. Henn. A. Enderlin

n

Oie 8ctiu1lì âei' cìeutseìien I^edensversiet^ei-unASKesellseliakten an àie 8eìivv-ei?,
Baumderger

Michel: Liebe Helvetia! Ich würde schon wollen, wenn er wollen würde, daß ich wollte.'

8ei mir ASAi'ëisst) clu cìrolliASi (Geselle,

Oes ?,eicnens 8cnsll<, àes Wesens pnilosoplr!
Du scln-eitest läcnelncl üoer jecle 8ckwelle,

In jecle Vills, jecien Lkinei-nlios.

(?ru88 an âen ^ekel8va1ier
Osn OsAen recnts^ àss t?üllnorn in clsr lenken,
t?snst Leitern ^uAes àn clurcn's 8cnwei?erlsnà,
tün6 lässest lzcìlcl clie ì>1snlîe Klinge lzlinlcen,

beerst dkìlcl clcis bîorn rnit offner 8venàerligncl.

Oein Oe^en ist àes Witxes sonsils 8clrneicìe,

Oie rnntiA sticnt^ wkìs tkiAsàeci, ksul nncl krurnrn ;

^us cleinern biorne scnenlîst cln ullen I^ieucle,

8trenst 1<l>stli(lien blnrnor nnr clicli nernrn.
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